
 
 

Dorfentwicklung Gemeinde Oberdolling 
 

Protokoll zur 1. Sitzung des Arbeitskreises 3 am 25.11.2015 20 Uhr 

 

Wirtschaft- Verkehr – Mobilität und Versorgung 

 
Anwesende: Forstner Katrin, Zieglmeier Bianca, Huber Johann, Diepold Lorenz, 

     Koch Christian, Lohr Josef, Kipfelsberger Ludwig, Strasser Hans 

     Entschuldigt: Over Fred 

 

Als Einlader begrüßte Strasser die Mitglieder des AK 3. Er betonte, dass die Themen Ver-

kehr – Wirtschaft – Mobilität – Versorgung ein großes Betätigungsfeld bietet, bei dem Je-

der sich in vielfacher Weise  einbringen kann. Das erfordert natürlich Disziplin, Ausdauer 

und ein enormes Pensum an Mitarbeit. Dafür hat jedes Mitglied die Möglichkeit und 

Chance, sich aktiv mit Vorschlägen, Gestaltungen und Lösungen in unsere Gemeindeent-

wicklung einzubringen. 

 

Strasser leitete über auf die Hausaufgaben, die H. Gronle vom Büro Plankreis mit auf den 

Weg gegeben hat. 

 

Als erstes soll ein Sprecher sowie ein Schriftführer für den AK 3 ernannt werden. Auf 

Vorschlag der Gruppe wurde H. Strasser zum Sprecher ernannt. In Abwesenheit hat das 

Gremium H. Over als Schriftführer vorgeschlagen. Nach Rücksprache mit H. Over nimmt 

dieser den Posten an. 

 

Als nächsten Punkt überarbeitete der AK 3 die von Strasser vorbereiteten Flurkarten hin-

sichtlich Fuß-/Radwege, Parkflächen, landwirtschaftl. Betriebe sowie Gewerbe, Handel 

und Handwerk auf den Ist-Stand. 

 

Bei den diversen Feldern wurden folgende Aspekte thematisiert: 

1. Verkehr:  - Durchgangsverkehr 

- Parkflächen   

  - Radwege/Feldwege 

 

2. Mobilität:  - Nahverkehr 

- Möglichkeiten für Ältere u. nicht mobile Personen 

 

3. Wirtschaft: - Interessantes Gewerbe ansiedeln (Arbeitskräfte … ) 

  - Ausweitung Einkaufsmöglichkeiten abhängig von Gemeinde- 

    Entwicklung 

4. Versorgung:  - bessere Infrastruktur bei Gesundheits-/Grundversorgung 

 



 

Lediglich gestreift wurde das Thema „Gebäudeleerstand“ ( zB altes Sportheim, Haag-

Anwesen UD) . 

 

Die Mitglieder des AK 3 sind sich auch darüber bewusst, dass es AK-übergreifende 

Sachverhalte geben wird, die dann gemeinsam in den AK`n diskutiert werden müssen. 

 

Beim Thema Ortsumgehung kam die Anregung, dass sowohl das Planbüro H. Gronle, 

H. Michalke sowie Bgm. Lohr bei den für sie zuständigen Stellen nachhaken, welche 

Prioritäten dem Vorhaben zugestanden werden kann. 

 

Aus der Gruppe kam weiter die Forderung, dass die Präsentation des AK am 11.11.15 

an die Mitglieder weitergeleitet werden soll ( H. Strasser ). 

 

Um für die nächste gemeinsame Arbeitskreissitzung ( Mitte/Ende Februar 16 )  Er-

gebnisse der Bestandserhebung präsentieren zu können, haben sich die AK-Mitglieder 

auf einen weiteren Termin im Dez. 2015 verständigt ( wird noch mitgeteilt). 

 

Der AK 3 hat sich bis dahin die Aufgabe gestellt, eine Ideensammlung für Problem-

punkte zu notieren, damit hierüber diskutiert werden kann. Hier sind natürlich auch 

Fotos, Skizzen und dergleichen hilfreich. 

 

Ende: 22.30 Uhr 

 

Gez. 

H. Strasser 

 

D/ Ak Mitglieder, H. Gronle, H. Priemer 

 

 

 

H. Strasser 

 


